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xemburg zu dem Königreich der Niederlande, das Groß/
hcrzogthum Würzburg zu Baicrn und das Großherzogthum
Fulda zu Kurhessen.) Dazu das Kurfürstenthum Hessen.

4) Herzog th ü wer: Nassau, Anhalt, die sächsi¬
schen Herzogthümer, Oldenburg, Parma, Mode-
na, Lucca :c. (Schlesien, Pommern. Sachsen,
Berg, Magdeburg rc. gehören zum preußischen, S t e i e,tt-
mark zum östreichischen, Genua zu dem sardinischen Staate.)

5) 'F ü r st e n t h ü m c rr H o h e/n z o l l e r n, L i ch ten ste in,
Wald eck, Lippe, Schwarzburg. Rcuß rc. (Das
Großfürstenthum Siebenbürgen ist ein Theil des östreichi¬
schen Kaiserthums, und das Großfürstenthum Finland ge¬
hört zu Rußland. Das Fürstenthum Ncufchatel mit der'
Grafschaft Vallengin rc. gehört dem König von Preußen.)

6) Die Markgrafschaften Brandenburg, Mahren und
Lausitz, wovon die erste zu Preußen, die zweite zu Oestreich,
und die dritte zu Preußen-und ein kleiner Theil davon zu
Sachsen gehören.

7) Einen kirchlich-weltlichen Staat: den päpst¬
lichen Kirchenstaat.

8) Republiken: Schweiz, Ionicn, S. Marina
und die freien Städte Hamburg, Lübeck, Bremen,
Frankfurt am Main und Krakau.

h. i. Das Königreich Portugal.
Lage, Gränzen, Größe. Portugal liegt 8° i5'-—

ii° 55' L. 36° 55 — 42° i3' B., gränzt in N. und O. an
Spanien, in S. und W. ans atlantische Meer, und enthält
1667 (nach Antillen ig34) O.. M.

Boden und Klima. Das Land hat meistens frucht¬
bare Hügel und Flachen. Hauptgebirgc sind: Scrra da
Amarao, Serra de Estrella (8000 F. hoch, mit Eisthalern,
Gletschern und Schnecbcrgcn), de Monchigue rc. Die Vor¬
gebirge S. Vincente und da Rocca. Das Klima ist sehr
angenehm.

Flüsse: Minho,Douro (Duero), Tejo, Gua¬
diana rc.

Produkte: Wein (Portwein, Caravallos rc.) Baumöl,
Reis, etwas Getreide, Mais, Südfrüchte (Feigen, Orangen,
Citronen, Apfelsinen, Pomeranzen, Mandeln, Kastanien rc.),
Johannisbrot, Anis, Korkholz, Esparto, Agave, Sumach,
Baumwolle; Rindvieh, Schweine, Esel, Maulesel, Pferde, Sei¬
denraupen, Bienen, Schafe (mit sehr feiner Wv.llc; auch wilde


